
Werner Dubois: Ausgewählte Stationen aus dem Lebenslauf und 

den Ermittlungsverfahren wegen NS-Verbrechen 
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Wuppertal-Langenfeld 

Beitritt zur SA 

Freiwilliger 
Arbeitsdienst & 

Reichsarbeitsdienst
1 

Einberufung zum 
SS-

Totenkopfverband 
„Brandenburg“ 

Ausbildung zum 
Hilfsfahrlehrer an der 

Motorsportschule „Ostmark“ 
in Frankfurt/Oder 

Beitritt zur NSDAP 
& SS 

Zuteilung zur 
Kraftfahrerstaffel 

beim KL 
Sachsenhausen 

Abordnung zur 
Dienststelle „T 4“ 

als Fahrer von 
Bussen in die 
„Euthanasie“-

Anstalten 
Grafeneck, 
Hadamar, 

Brandenburg & 
Bernburg 

1. Ehe mit Edith 
Fischer 

(Scheidung 1951) 

Zuteilung zum 
Vernichtungslager 

Bełżec 

Zuteilung zum 
Vernichtungs-
lager Sobibor 

Kopfverletzung 
und 

Lungenschuss 
während des 
Aufstandes in 

Sobibor, 
Lazarettaufenthalt 
in Chelm, anschl. 
„Partisanenbe-
kämpfung“ in 

Italien; bei 
Kriegsende SS-
Oberscharführer 

Haftentlassung, 
anschl. Tätigkeit 
als Schlosser in 

Schwelm 

2. Ehe mit 
Ilse Biesken 

Amerikanische 
Kriegsgefan-
genschaft & 

Internierungshaft 

Bei der Zentralen 
Stelle in 

Ludwigsburg wird 
ein Vorermittlungs-

verfahren wg. 
Tötungen im Lager 
Bełżec begonnen 

(AR-Z 252/59); 
nach Ermittlung 

des 
Hauptverdächtigten 
Josef Oberhauser 

am 16.2.1960 
abgegeben an die 
Staatsanwaltschaft 
(StA) München I
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Mitangeklagt 
wegen Beihilfe 
zum Mord an 

360.000 
Menschen im 
Vernichtungs-
lager Bełżec 

(StA München 
I 22 Js 68/61)

4
 

Vernehmung des 

Dubois (am Tag der 

Bundestagswahl) 

durch das 

Bayerische 

Landeskriminalamt 

als Zeuge im 

Verfahren gegen 

Josef Oberhauser 

wegen Tötungen in 

Bełżec, 

infolgedessen 

Eintragung als 

Mitbeschuldigter
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Beschluss 
des 

Landgerichts 
München I: 

Die Eröffnung 
des Hauptver-

fahrens 
gegen Dubois 

wird 
abgelehnt
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Verurteilung zu 3 
Jahren Zuchthaus 

wegen Beihilfe zum 
Mord an 

mindestens 15.000 
Menschen im 

Vernichtungslager 
Sobibor 

(Landgericht Hagen 
11 Ks 1/64)
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Erneut angeklagt 
wegen Beihilfe 
zum Mord an 
mindestens 

300.000 
Menschen im 
Vernichtungs-
lager Bełżec 

(StA München I 
22 Js 68/61)
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Weitere 
Vernehmung des 

Dubois im 
Rahmen der 
gerichtlichen 

Voruntersuchung
8
 

21.12.1971 
in Untersuchungs-

haft 

Einstellung des 
Verfahrens StA 
München I 22 Js 

68/61 wegen 
Todes des 

Angeschuldigten 

Das 
Ermittlungs-
verfahren 

gegen Werner 
Dubois wird 

bei der 
Zentralen 
Stelle in 

Ludwigsburg 
zu den Akten 

gelegt.
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